
 

 

Information! 
 

Die Gemeinde Fügen ist derzeit in der Planungsphase für die Sanierung der Kanal und Wasserleitungen 

im Bereich Kapfing und Kleinboden. Um die Planung so genau wie möglich zu gestalten und in die 

Ausschreibung der Arbeiten mit einer max. Kostenschärfe zu erstellen, ist es notwendig, die einzelnen 

Hausanschlüsse zu den Objekte genau zu eruieren. Aus diesem Grund wird der Kanal mit einem 

ungiftigen Rauch beaufschlagt um das Ende der Leitung festzustellen. Im Normallfall wird der Rauch 

über die Strangentlüftung über Dach sichtbar (siehe Video). Somit kann genaue Aussage über diesen 

Anschluss getroffen werden. Bei Mischsystem (Oberflächenwasser und Fäkalwässer) wird der Rauch 

auch über die Dachrinne Sichtbar werden. 

Sollte im Haus ein Geruchverschluss fehlen oder ausgetrocknet sein, kann eine Verrauchung in diesem 

Raum möglich sein. Dieser Rauch ist selbstverständlich ungiftig und hat keine gesundheitlichen 

Auswirkungen. Sollte eine Rauch. Bzw. Brandmeldeanlage installiert sein, dann bitten wir um 

Bekanntgabe. 

Diese Arbeiten werden ab 14.11. im Bereich der Kapfingerstraße 101 gestartet und enden 

vorrausichtlich am 28.11. Die Arbeitszeit der beauftragten Fa. Mayr ist von 07.30 – 17.00 Uhr festgelegt 

und so organisiert, dass beim betroffenen Leitungsabschnitt in der Früh vorher versucht wird die 

Eigentümer zu verständigen. Sollte niemand anzutreffen sein, werden wir eine Verständigung 

hinterlassen, dass dieser Bereich bereits inspiziert worden ist. 

Folgende Straßenabschnitte sind betroffen: 

- Schreiberweg 

- Kleinbodenerstrasse von Nr. 26 – 100 

- Heckenweg 

- Hallergasse 

In diesem Zuge wird es auch notwendig sein, Kanaldeckel auf Privatgrund zu öffnen und wir bitten 

bereits im Vorfeld um Verständnis für die Arbeiten und für die Unannehmlichkeiten. Bei Fragen bitte 

um Rückruf bei 

 

Krismer Gerhard – Technisches Bauamt Gemeinde Fügen 0676/83445 831 

Mayr Michael – Fa. Mayr        0664/84 95 644 


